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Datenschutz-Information  
für Teilnehmer*innen an 

 Veranstaltungen des 
 kfd-Diözesanverband Münster e. V.  

 

Im Folgenden erklären wir, wie wir Ihre personenbezogenen Daten als Teilnehmer*in an ei-
nem unserer Veranstaltungsangebote und an einem unserer Weiterbildungsangebote für die 
Regional- und Ortsebene (nachfolgend: unsere Veranstaltungen) auf Grundlage des Geset-
zes über den Kirchlichen Datenschutz (KDG) verarbeiten und halten weitere relevante Infor-
mationen bereit: 

 

1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 
an wen können Sie sich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 

Kfd-Diözesanverband Münster e.V. 
Schillerstr. 44 b 
48155 Münster 
Tel: 0251-495 471 
E-Mail: kfd@bistum-muenster.de  
 

Der/die aktuelle gesetzliche Vertreter*in kann im Impressum auf www.kfd-muenster.de 
eingesehen werden. 

Zu allen mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und mit der Wahrnehmung 
Ihrer Rechte als Teilnehmer*in einer Veranstaltung im Zusammenhang stehenden Fra-
gen, können Sie unseren Datenschutzbeauftragten wie folgt erreichen: 

Herr Alexander Gottwald, EMBA, Rechtsanwalt 
Externer Datenschutzbeauftragter (GDDcert. EU) 
Solidaris Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Nevinghoff 30, 48147 Münster 
E-Mail: datenschutz@kfd-muenster.de  

 

2. Welche Daten werden verarbeitet? 

 Die Verarbeitung – z.B. die Erhebung, Speicherung, Nutzung, Übermittlung – Ihrer perso-
nenbezogenen Daten erfolgt im Rahmen Ihrer Anmeldung und Durchführung der von 
Ihnen besuchten Veranstaltungen sowie der Bewerbung weiterer Veranstaltungsange-
bote. Wenn wir im Rahmen der Veranstaltung Foto- oder Videoaufnahmen von Ihnen ma-
chen und diese veröffentlichen möchten, informieren wir Sie im Laufe der Veranstaltung 
darüber. 
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Folgende personenbezogene Daten werden erhoben und verarbeitet:  

• Kontaktdaten, wie Vorname, Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 

• Kfd-Gruppenname und Funktion 

• Bank- und Zahlungsdaten bei Kostenpflichtigkeit der Veranstaltung 

• Foto- und Videoaufnahmen, sofern relevant  

• Informationen zur Verpflegung ggf. auch Lebensmittelunverträglichkeiten, sofern 
relevant 

Sofern wir zur Durchführung der Veranstaltung einen Vertrag abschließen, sind von Ihnen 
diejenigen personenbezogenen Daten bereitzustellen, die für seine Begründung und 
Durchführung sowie die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforder-
lich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne Ihre personenbe-
zogenen Daten sind wir nicht in der Lage, mit Ihnen einen Vertrag zu schließen oder die-
sen ordnungsgemäß durchzuführen. Sofern eine Angabe freiwillig erfolgen kann, haben 
wir diese Angabe im Anmeldeformular gekennzeichnet. 

 

3. Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir personenbe-
zogene Daten? 

Die Daten werden zu folgenden Zwecken erhoben und verarbeitet:  

• Durchführung der Veranstaltung 

• Information der Öffentlichkeit über die Veranstaltung (u.a. Webseite, Social Me-
dia, Presse) 

• Erstellung von Teilnehmerlisten 

• Rechnungslegung für Teilnehmer-Gebühren, Kontrolle des Zahlungseinganges 

• Zusendung der Zugangscodes für Zoom oder Teams-Meetings 

• Meldungen gegenüber dem Veranstaltungsort, sofern relevant 

• Erinnerung an Folgeveranstaltungen / Information über die Veranstaltungsange-
bote 

 

Für die Übersendung der Newsletter und die Anfertigung von Foto- und Videoaufnah-
men ist Rechtsgrundlage Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lit. b) KDG. Sofern ein Ver-
trag für die Teilnahme an einer Veranstaltung abgeschlossen wurde, ist Rechtsgrund-
lage für die Datenverarbeitung § 6 Abs. 1 lit. c) KDG. Andernfalls ist Rechtsgrundlage 
der Verarbeitung unser berechtigtes Interesse nach § 6 Abs. 1 lit. g) KDG an der Durch-
führung der Veranstaltung und zur Information der Teilnehmer*in sowie der Kontaktauf-
nahme für weitere Veranstaltungen. Sofern Sie keine Informationen erhalten möchten, 
können Sie den Widerspruch per E-Mail an kfd@bistum-muenster.de senden. 

 

4. An wen geben wir Ihre Daten weiter?  

Ihre Daten werden nur an berechtigte Empfänger weitergegeben (z.B. Referent*innen, 
Tagungshäuser, externe Veranstalter*innen, Fotografen*innen). Nach Zustimmung wer-
den Ihre Daten an andere Teilnehmer*innen zur Bildung von Fahrgemeinschaften wei-
tergeleitet. 
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5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange Sie an unseren Veranstaltungen 
teilnehmen und Ihre Teilnahmegebühr noch abzurechnen ist. Darüber hinaus speichern 
wir Ihre Daten zur Erfüllung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Wenn keine rechtli-
che Verpflichtung zur Aufbewahrung mehr besteht oder eine Speicherung der Daten nicht 
mehr erforderlich ist, dann löschen wir die Daten. Aufgrund handelsrechtlicher Vorschrif-
ten kann sich eine Aufbewahrungspflicht von Belegen von 6 oder 10 Jahren ergeben (§ 
257 HGB).  

Darüber hinaus kann im Einzelfall nach den Vorschriften des Zivilrechts eine Aufbewah-
rung von bis zu 30 Jahren erforderlich sein (§ 197 BGB). 

6. Ihre Rechte 

Sie haben uns gegenüber folgende Rechte hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft: Sie können jederzeit Auskunft darüber verlangen, ob und welche 
personenbezogenen Daten bei uns über Sie gespeichert sind. Die Auskunftserteilung 
durch uns ist für Sie kostenfrei. Das Recht auf Auskunft besteht nicht oder nur einge-
schränkt, wenn und soweit durch die Auskunft geheimhaltungsbedürftige Informatio-
nen offenbart würden, bspw. Informationen, die einem Berufsgeheimnis unterliegen. 

• Recht auf Berichtigung: Wenn Ihre personenbezogenen Daten, die gespeichert sind, 
unrichtig oder unvollständig sind, haben Sie das Recht, jederzeit die Berichtigung die-
ser Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, wenn und soweit die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 
wurden, nicht mehr benötigt werden oder, wenn die Verarbeitung auf Ihrer Einwilli-
gung beruht, Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben. In diesem Fall müssen wir die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einstellen und diese aus unseren IT-
Systemen und Datenbanken entfernen. Ein Recht auf Löschung besteht nicht, soweit 

- die Daten aufgrund einer gesetzlichen Pflicht nicht gelöscht werden dürfen oder 
aufgrund einer gesetzlichen Pflicht verarbeitet werden müssen; 

- die Datenverarbeitung erforderlich ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die Einschrän-
kung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die von Ihnen bereitgestell-
ten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhal-
ten sowie das Recht, dass diese Daten an einen anderen Verantwortlichen übermittelt 
werden. Dieses Recht besteht nur, wenn 

- Sie uns die Daten auf der Grundlage einer Einwilligung oder aufgrund eines mit 
Ihnen abgeschlossenen Vertrages zur Verfügung gestellt haben; 

- die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
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• Recht auf Widerruf: Wenn wir Ihre Daten aufgrund einer Einwilligung verarbeiten, 
haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu wi-
derrufen. Die bis zu diesem Zeitpunkt erfolgte Verarbeitung bleibt jedoch rechtmäßig.  

• Recht auf Widerspruch: Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung erfolgt, können Sie jederzeit Widerspruch gegen die Verarbei-
tung einlegen. 

Alle der oben beschriebenen Betroffenenrechte können Sie uns gegenüber geltend ma-
chen, wenn Sie Ihr konkretes Begehren per E-Mail an den Datenschutzbeauftragten rich-
ten. 

• Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

Sie haben jederzeit das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt. Die für uns zuständige Datenschutzauf-
sichtsbehörde ist: 

 
Katholisches Datenschutzzentrum Dortmund  
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund 
Telefon 0231 1389 85-0  
E-Mail: info@kdsz.de  

 

7. Änderung dieser Datenschutz-Information 

Wir überarbeiten diese Datenschutz-Information bei Änderungen der Datenverarbeitung 
oder bei sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. Die jeweils aktuelle Fassung 
finden Sie stets auf dieser Internetseite. 

 

 

Stand: Juni 23 

 


